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Mädchen leistungsstark, schlank
und fit? – Gesundheit und Lebens-
kompetenzerwerb von Mädchen und
jungen Frauen

Mädchen und Jungen finden in ihren Lebenskon-
texten sehr unterschiedliche Voraussetzungen und
Chancen für ein gesundes Leben und den Erwerb
von Lebenskompetenz vor. Konzepte der Jugend-
arbeit und der Gesundheitsförderung sollten neben
sozialen und interkulturellen Aspekten immer im
Blick haben, wie diese Konzepte den geschlechtsspe-
zifischen Unterschieden zwischen den Adressatinnen
und Adressaten gerecht werden. Die Mädchenarbeit
kann hier auf langjährige Erfahrungen zurückblicken.

Im Rahmen der Fachtagung werden in praxisbezoge-
nen Workshops erfolgreiche Projekte und Methoden
vorgestellt und erprobt.
Die Veranstaltung greift des Weiteren Entwicklungs-
bedarfe des 13. Kinder- und Jugendberichtes der
Bundesregierung zur gesundheitsbezogenen und
geschlechtsbewussten Prävention und Gesundheits-
förderung in der Kinder- und Jugendhilfe sowie den
Vernetzungsgedanken zwischen der Kinder- und
Jugendhilfe und dem Gesundheitswesen auf.

15.30 – 18.30 Uhr
Arbeit in 3 parallel stattfindenden Workshops
Workshop 1
Schönheit um jeden Preis?
Über den alltäglichen Umgang von Mädchen
mit ihrem Körper und ihrer Gesundheit
Claudia Burmeister, Frauengesundheitszentrum
Regensburg e.V.

Workshop 2
Am Essen verzweifeln!
Primärprävention und Umgang mit Essstörungen
Jana Valentin, Sabine Schmotz, Fachstelle Sucht-
prävention, Jugend- und Drogenberatungsstelle
DROBS Magdeburg e.V.

Workshop 3
Interdisziplinäre Kooperation als Erfordernis
und Gewinn für die Gesundheit von Mädchen
und jungen Frauen
Dr. Ute Sonntag, Landesvereinigung f. Gesundheit
u. Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e.V.

18.30 Uhr
Abendessen und literarischer Impuls
zu Katharina von Bora

20.00 Uhr
Mädchengesundheit konkret: Einblicke in die
Arbeit der Teilnehmerinnen/Projektvorstellungen

Bundesarbeitsgemeinschaft Mädchenpoltik e.V.
TAGUNGSPROGRAMM 25./26.10.2010

Montag 25. Oktober 2010

ab 11.30 Uhr
Ankommen, Mittagsimbiss, erste Gespräche

12.30 Uhr
Begrüßung
Angelika Stoye, Dezernentin des Landkreises
Nordsachsen
Tina Kuhne, Vorstand der BAG Mädchenpolitik e.V.

Eröffnung
Christine Clauß, Sächsische Staatsministerin für
Soziales und Verbraucherschutz (angefragt)

Moderation: Irena Schunke, Simone Kruschwitz

13.00 – 14.00 Uhr
Zusammenhänge zwischen sozialer Lage,
Gesundheit und Geschlecht: Rauchen Mädchen,
um abzunehmen…?
Prof. Dr. Uta Meier-Gräwe, Universität Giessen

14.00 – 15.00 Uhr
Empfehlungen des 13. Kinder- und Jugendbe-
richts im Geschlechterbezug und im Hinblick
auf gelingende Vernetzung der Kinder- und
Jugendhilfe mit dem Gesundheitswesen

Dr. Hanna Permien, Deutsches Jugendinstitut (DJI),
München, Geschäftsführung des 13. Kinder- und
Jugendberichts »Gesundheitsbezogene Prävention
und Gesundheitsförderung in der Kinder- und
Jugendhilfe«

Veranstalterin: BAG Mädchenpolitik e.V. in Kooperation mit den Mitgliedsorganisationen und Partnerinnen vor Ort:
• LAG Mädchen und junge Frauen in Sachsen e.V. | www.maedchenarbeit-sachsen.de
• KuKMA – Kontakt- und Koordinierungsstelle für Mädchenarbeit im Land Brandenburg / PSBZ | www.kukma.de
• Kompetenzzentrum geschlechtergerechte Kinder- und Jugendhilfe Sachsen-Anhalt e.V. | www.geschlechtergerechtejugendhilfe.de
• Landratsamt Nordsachsen – Gesundheitsamt, Koordinierungsstelle Gesundheitsförderung und Prävention
• Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Nordsachsen
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Bundesweite Fachtagung
Mädchengesundheit
.

25./26.10.2010
im Schloss Hartenfels
in Torgau/Sachsen

� � �

FACHTAGUNG
Mädchen leistungsstark,
schlank und fit?
Gesundheit und Lebens-
kompetenzerwerb von
Mädchen und jungen Frauen
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Infos und das Anmeldeformular
zur Fachtagung finden Sie unter
www.maedchenpolitik.de

Tagungsort
Schloss Hartenfels | Sitz des
Landratsamtes Nordsachsen
Schlossstraße 27 | 04860 Torgau

Anfahrtsweg
wird mit der Anmeldebestätigung zugesandt
Fußweg vom Bahnhof zum Schloss ca. 15/20 Min.
Parkplätze sind unter den Elbbrücken vorhanden
(ca. 4 Min. Fußweg)

Anmeldung
Anmeldeschluss ist der 4. Oktober 2010, an-
schließend erhalten Sie eine Anmeldebestätigung.

Tagungsgebühr
35,– Euro incl. Unterkunft im DZ/Aufschlag
für EZ zzgl. Euro 15,– (nur so lange verfügbar)
20,– Euro (ohne Unterkunft); Ermäßigungen für
Studierende oder Erwerbslose mit Nachweis

(anteilige) Fahrtkostenerstattung ist möglich

Verbindliche Anmeldung per Fax an das
Kompetenzzentrum geschlechtergerechte Kinder-
und Jugendhilfe Sachsen-Anhalt e.V. (KgKJH)
Irena Schunke | Fax (0391) 73 628 487

Bankverbindungen
Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr bis zum
4.10.2010 an KgKJH e.V. mit Angabe Ihres Namens
und des Stichwortes »Mädchengesundheit« auf das
Konto 30 152 164 der Stadtsparkasse Magdeburg
BLZ 810 532 72

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Dienstag 26. Oktober 2010

8.00 – 8.45 Uhr
Stadtrundgang durch Torgau

9.00 – 9.15 Uhr
Ergebnisse und Impressionen vom ersten Tag

9.15 – 10.00 Uhr
Die Bedeutung von Alkohol und anderen
Drogen im Leben von Mädchen und
jungen Frauen
Prof. Dr. med. Christel Zenker, MPH, Berlin

10.00 – 13.00 Uhr
Arbeit in 3 parallel stattfindenden Workshops
Workshop 4
Liebe, Lust und Frust?!
Sexualpädagogische Methoden für die
Arbeit mit Mädchen in der Pubertät
Clarissa Bachmann, Frauen- und Mädchen-
gesundheitszentrum MEDEA, Dresden e.V.

Workshop 5
Mädchenrausch – Mädchen und Alkohol
Susen Thielemann, Koordinatorin für Sucht-
prävention und Konfliktbewältigung im
Jugendamt Dessau-Roßlau

Workshop 6
Wohin mit meiner Wut? – Aggressives und
autoaggressives Verhalten von Mädchen
Yvonne Wolz, Dipl.-Pädagogin und
systemische Therapeutin Mitarbeiterin im
Mädchengesundheitsladen e.V., Stuttgart

13.00 – 13.15 Uhr
Abschluss, anschließend Mittagessen

Kooperationspartnerinnen


